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RnzeigMli zur tmbaclier Ieilnng Rr. V .
Freitag den 18. März 1887. ^ ^ ^

<ii«.'.2> E d i c t . " ' ' ^
Vom k. f. steierm,'iä'rnt.-krain. Oberlandesgcrichtc in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Entwürfe neuer Einlagen für die in der lraimschm Landtafel vorkommenden Liegenschaften, als.

Vorherige
^ ^ m ' ^ a landtaf-
K h « i ° » . ., , ch » ! . C».°!tt».»°„..!.,d. s«.ch.«. . ^ « .

lZ Band Folio

1 979 Herrschaft GaNenberg Cemsenik, Arzise Egg I I 145
2 980 Psarr- und ssundalsqilt Dornegg . . . . Dornegg Fl'istritz X I 117
A 981 Pfarrkirche St . Peter zu Dorncgg . . . . » » X I 118
4 982 Filiallirche St. Trinitatis zu Dornegg , . » » X I 118
5 988 ssilialiirche St . Barthelmä zu Ouersemon . Obcrsemon » X I 113
6 984 Fideicommiss.Herrschaft Egg bei Kraiul'urg Prcdassel, Kokril).

Stroheim, Kanker Krainburg l 469
7 985 Herrschaft Sonnegg Vrunndorf, Do<

l'ra^'ca, Igglack,
Tonüselj, Iggdorf,
Golo, Verbljene,

Piau^büchel, Tre-
bclno Laibach VIII 517

8 98« Out Grünhof St. Mart in Littai I ! 47?
9 987 Gut Gallenegg Kolovrat, Srmnik,

Arzise » II 1«5
10 988 Van-und Arundparcellm des Johann Schint Arz'iZe > XVII I 4W
11 989 («rundparcelleu des Anton Stermljan . . Kolovrat » XX 505
12 l)90 Gut Oderkolovrat » ' VI 88
13 991 Garten der Pfarrkirche Kolovrat . » XXI I 2>
14 992 Gut Unterkolovrat » ' IX «41
15 993 Pfarrpfründe Watsch Watsch, Kanders ' XI I I 27?
16 994 Bau- und Grundvarcellcn des Eduard von

Pilbach Kanders, Zabava ' XX 463
17 995 Gruildftarccllen des Mathias Obrrza . . . Kanders ' XVII I 184
18 996 Grunduarcellrn des Franz Vozel . . . . , » XV 24l
19 997 Gut Kandershof . ' I I I 29?
20 99,^ Van- und Grnndpareellen des Anton Josef

von Pilbach . » XVIII 248
21 999 Filiallirche St . Barthelmä in Vigaun . . yiqaun Loitsch XI I I 37?
22 1000 Filiallirche U. L. F. in Beznlal Vezulal ' XI I I 377
28 1001 Pfarrkirche U. L, ss. in Grahovo sainmt in-

corporierter Filiallirche St . 3licolai zu
Grahouo Grahovo » XI I I 377

241002 Filiallirche St . V i t i in Martinsbach . . . , » XI I I 377
25 1003 Filiallirche St. Pauli in Scherauuil) . . . Scheraunch » XI I I 37?
26 1004 Filiallirche St . Nicolai in Mate Ulala » XI I 27?
271005 ssilialtirche St . Francisci in Unterschleinil) > » XI I I 367
28 1006 ssiliallirche St. Urbani in Gabrovc . . . Gabrouc Mottl ing XI I 173
29 1007 Herrschaft Raittcnburg Lalnch. Ter^ise,

Mtsalminie, Kcr«
sinurh, Iel^evc,

Swur, Tn'belno,
Cerouc, Dvor Nasfenfuß VII 107

30 1008 Fideicommiss'Herrschaft Radmannsdorf . . Nadmannsdorf,
Vormarkt, Neu<
dorf, Hraschach,
Doslowilsch, Lö- I
schach, Zrllach,

Stciubüchel, Lan« Nad-
covo, Ottol mannödors VII 45

31 1009 Hof Slatenrg Poltendorf Nudo>ssw«t VII 469
32 1010 Sti f t , respective Herrschaft Münlendorf . . Müulendorf, Thei-

nift Stein V 353
33 1011 Gnt Sdusch Miiuleudorf,

Ccrna, Godic ' VIII 257

angefertigt sind.
Infolge dessen wird in Oemäßhcit der Vestimmunaen des Gesetzes vom 25, J u l i 1871,

3t. G. Nr. 96, der 1. A p r i l 1 8 8 7 als der Tag der Eröffnung dieser nenen Landtafeleinlagen
mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diescm Tage an neue Eigenthums-, Pfande
und andere büchrrliche Rechle anf die in drns>ll'cn eingetragenen Liegenschaften nur durch Ein»
tragung in diese neuen Einlagen erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder anfgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Landtafeleinlagen, welche bei dein k. k. Landes-
grrichte in Laibach eingesehen werden können, das in dem obenbezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahre!« eingeleitet, und werden demnach alle Personen,

ll) welche anf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung der neuen Landtafeleinlagen erwor»
denen Rechtes eine Aenderung der in denselben cnchaltenen, dir Eigenthums« oder Besch-
Verhältnisse betreffenden Eintragungen in Ansp'nch nelimen, gleichviel, ob dir Aeuderung
durch Ab-, Zn< oder Umschreibung, durch Berichliiiuug der Bezeichnung von Licgruschaslen
oder der Zusammenstellung von Landlasllkölpern oder in anderer Weise erfol,,en soll;

Ii) welche schon vor dem Tage der Erösfnnug der nenen Einlagen auf die in denselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Tlicile derselben Pfand', Dienstbarleits- oder andere znr
bücherlichen Eintragnng geeignete Rechle erworben haben, soferne diese Rechte, als zum alten
Lastenstande gehörig, eingetragen werden sollen uud nicht schon bei der Anlegung der neuen
Einlagen in dieselben eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Velastnngsrechtc
unler!>) beziehen, in der im ß 12 obigen Gesehes bezeichneten Weise längstens bis zum l c y t e n
M ä r z 18 88 bei dem k. l, Landcsgerichle in Lmbach cinzub-ingen, widrigens das Recht auf
Geltrndmachnng der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber verwirkt
wäre, welche büchcrliche Rechte aus Grundlage der iu den neuen Landtafeleinlagen enthaltenen
und nicht brstriltenen Eintragungen in gntem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dafs das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder ans einer gerichtlichen Er-
ledignng ersichtlich oder dass ein auf diefes Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedcrrinsehnng gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der lchtercn für einzelne Parteien unzulässig.

G r a z am 2, März 1887.

(1194—1) Nr. 1345 und 1462.

Bekanntmachung.
Die dicsgerichtlichcn, für die bereits

verstorbenen Tabiilarglmibiqer Katharina
Fuchs von Semic, Michael Popovic,
Anna, Mathias sen.. Jakob, Johann,
Mar ia, Anna nnd Gertraud Malensek,
sämmtliche ans Malinc. dann für GablV

Velopavlooic von Skemlovc, resp. deren
unbekannte Erben nnd Rechtsnachfolger
bestimmten Nwlfeilbietungsbescheide Zahl
10420 und 10349 cw 1886 wurden
dem fnr dieselben bestimmten Curator
al)«Lli,>X Hcrrn Franz Stajer, k. k. Notar
m Möttliuq. zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, den
26. Fcbrnar 1887.

(1207—1) Nr. 395.

Erinnernnq.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Josef Gnzel und des Thomas Guzel
von Lrngenfeld wird hiemit erinnert:

Es sei denselben Johann Hribar von
Kronau zum Cnrator aä aot,um bestellt
und sei demselben der für sie bestimmte
Tabularbescheid vom 5. Jänner 1887,
Z. 30. zngestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 7ten
März 1887.

(1204—1) Nr. 972.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht, dass in der Executions-
sache des Johann Pcrko von StariborZt
gegen Anna Hostnik den unbekannten
Anfeuthaltsortcs wo befindlichen Tabular-
gläubigcrn Mathias Voe, Franz Hostuik
und Varthelmä Miklic, rücksichtlich deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, Anton
Kirn von Selo auf deren Gefahr und
Kosten als Cnrator a6 netum bestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 4ten
März 1887. ' ^ ^ ^ ^ ^ .

"(1191—2) Nr. 1980.

Dritte eiec. Feilbietnug.
Am 1. A p r i l 1 8 8 7

um 11 Uhr vormittags wird über An-
suchen des k. k. Steucramtes Mottling
die dritte executive Feilbietmig der Rea-
lität des Dako Brzovic von BraZljevica
Nr. 6. 8ud lol. 782 der D. R. O. Coni-
menda Mottling, stattfinde».

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, den
5. März 1887.

(1212—1) Nr. 971.

Executive

Urber Ansuchen des Franz Stare von
Labore ist die executive Versteigerung der
der Marianna Vidic von St. Georgen
gchöligen, gerichtlich auf 130fl. geschätzten
Realität Emlage-Nr. 311 a<! St. Georgen
bewilligt, und sind hiezn drei Fcilbietüngs-
Tagsatzungen, nnd zwar die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite anf den

23. M a i
nnd die dritte auf den

27. J u n i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet worden.

Vadium 10 Proeent.'
K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, am

17. Fcbrnar 1887.

(1238—1) Nr. 5085.

Zweite erec. FeilbietlM.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Exeentionssache des

Johann Stranß von Saloch bei Maria-
feld gegen Jakob Vudnik von ebeudort bei
fruchtlosem Verstreichen der ersten Feil-
bietungs-Tagsahung zu der init dein dies-
gerichtlichen Bescheide vom 30. Dezember
1886. Z. 24264. anf den

23. M ä r z 1 8 8 7
angeordneten zweiten exeeutiven Feilbietuug
der Realität Einl.-Nr. 122 aci Kaschel mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

Laibach am 24. Februar 1887.

(1239—1) Nr. 24 726.

Neassumierung eiec.
Nealltäten-Versteiqerunq.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach w»rd bekannt gemacht:

Es fei über Anstichen des Johann
Hoecvar von Razderto (durch Dr. Wurz-
baäi) die dritte ereeutive Verstciacruua der

dein Anton Padar von Ganice Nr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 4097 fl. 40 kr.
geschätzten Realitäten Einl. - Nr. 43, 44
nnd 55 a6 Catastralgemeindc Klcingnpf
im Reassumierungswege bewilligt lind
hiezu die Feilbietungs-Tagsatznng auf den

23. M ä r z 1 8 8 7 ,

vormittags nm 10 Uhr. in der Gerichts-
kanzlei mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealitäten bei dicfer Feil-
bietung auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden.

Die Lieitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle nnd die
Grundbuchsextracte können iu der dirs-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

Laibach am 26. Dezember 1886.

(1240—1) Nr. 465.

Executive
Nealitäten-Versteiqerunq.

Vom k. l. städt,-delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Anton ^ozek
von Oberretje die executive Versteige-
rung der dem Varthelmä Strumbel von
Aruuudorf gehörigen, gerichtlich auf 200 fl.
geschätzten Realität Einlage-Nr. 40 a6
Catastralgemeinde Vruuudorf bewilligt
uud hiezu drei Feilbiewngs-Tagsatznngcn,
und zwar die erste anf den

23. M ä r z ,
die zweite anf den

23. A p r i l
und die dritte auf deu

25. M a i 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr. bei
diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten uud zweiteu Feilbietuug uur
um oder über den Schätzungswert, bei
der dritten aber auch uuter demselben
hintangegcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiuuscommission zu erlegen hat,
sowie das SäMuiigsprotokoll uud der
Gruudbuchsextract touuen in der dies"
gerichtliche»! Registratur eingesehen werde«.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 11. Jänner 1887.

(1213—1) Nr. 972.

Wcutive

Vom k. k. Bezirksgerichte Kraiuburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Franz Stare
von Labore die executive Versteigerung der
der Maria Sirc von Primskau gehörigen,
gerichtlich auf 2675 fl. uud 190 fl. ge-
schätztcu Nealitätcu Einlage-Nr. 32 und
33 ncl Primskau bewilligt lind hiezu drei
Feilbictuugs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

, 8 . A p r i l ,
die zweite auf deu

23. M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
litäten bei der ersten und zweiten Feu-
bictung nur nm oder über den SclM
tzungswert, bei der dritten aber aucy
uuter dcmfelben hintangcgebeu werden.

Die Licitationsbediuguiffe. woruaci
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Aubote eiu lOproc. Vadium zu Hände"
der Licitationscommission zu erlegen ya^
sowie die Schätzuugsprotokolle uud ^
Gruudbuchsextracte' köuucu in der oicv
gerichtlichen Registratur eingesehen lMoc<'

Kraiubura am 17. Februar 188/.
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(10W) 4—:i

< lX5^ » ^ ^Kc».^ / D I > / ^ zu, Vurd«!»»orun6 von
v^ »" ^x>> < «UPI»«». »UN«,«». ««n»u»el»;

M^H verl»nx« nur «ol»t« « X ^ Ü I Ü I V I ' K I Ü 8el,« I>'l«i»ok-rrUpl>r»t«l

(4443) 31^-16l . , . ^

^ W e r im Weisel wriiller ijl. H
welches der vielen, in dm Zeitungen an-
gepriesenen Heilmittel er gegen sein Leiden
nehmen soll, d?r schreibe eine Correspondent»
larte an Richters Verlags-AnMt in Leipzig
und verlange die Broschüre „Kranlenfreulld".
I n diesem Äüchrlchen ist nicht nur eine An-
zahl der besten und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben, sunder» es sind auch

^ erläuternde Krankenberichte ^

beigedruckt worden. Diese Berichte beweisen,
d»h sehr oft ein einfaches Hausmittel ge-
nligt, um selbst eine scheinbar unheilbare
Krankheit noch glücklich geheilt zu sehen.
Wenn dem Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht, dann ist sogar bei schwerem
Heiden noch Heilung zu erwarten und
darum sollte lein Kranker versäumen, sich
den „Kranlenfreunb" kommen zu lassen. An
Hand dieseö lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen können.
Durch Zusendung der Broschüre erwachsen

dem Besteller k s t n e r l e i K o s t e n .

( 1 2 4 1 — 1 ) Zt . 1998.

NaAnanilo.
0. Kr. M68t. äewg. okru^uo uoäisöß

v I^ubhaui uaxntm '̂», 6k 86 ^6 2äpuziinj
«loittlu, I'ttvöarj«, 2 Viöu. postavil ^uton
I'kvöur, p0868tuill v Labui Oori, kui ator-
iem ali ucitt/n t6r 86 mu^6 toiba ^auexä
l^sbna, o Icat6ri «6 ^6 äau oäreclil na

2 4. waren, 1 8 8 7 ,
vroiil».

V I^ubl^aui äue 23.^anuari^ja 1887.

(1116—3) Nr. 596.

Erinnerung.
Dem Mathias Miilner, unbekannten

Aufenthaltes, und seinen unbekannten
Rechtsnachfolgern wird hiemit erinnert:

Es sei die im Edicte vom 19. Okto-
ber 1886, Z. 2704, bezeichnete Tagfahrt
"uf den

12. A p r i l 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
uorigen Anhange übertragen, und sei ihnen
nn Stelle des Dr. Valentin Stempihar
Johann Hribar von Kronau zum Cura-
tor u<1 acwm bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 28sten
Februar 1887.
(1047—2) Nr. 945.

Executive
Realitäten-Versteigerung
. Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee

w"d bekannt gemacht:
y Es sei über Ansuchen der Johanna
"ieditz von Vüchel die executive Verstei-
gerung der der Maria Meditz vou Biichel
gehörigen, gerichtlich auf 411 fl. geschäh-
<l". Realität «ud Einlage-Z. 29 der
^atastralgemeinde Vüchel vorkommenden
^ealität bewilligt und hiezu drei Feil-

^ungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
"Us den
t,- . 30. M ä r z ,
° " zweite auf den
„ . 1 1 . A p r i l
" ' " dle dritte auf den
jedesmal ^ I " n i 1 8 8 7 ,
!m 3 . "nnuttags von 10 bis 12 Uhr,
«»^""sst tze mit den: Anhange an-
bei t , " ^ e n , dass die Pfandrealität
"ur >,«, " ! ^ " " "d zweiten Feilbietung
bei der^. 4 . " "brr den Schätzungswert,
h l n t a n a ^ ' " "ber auch uuter denlselben

V ^ b ' n werde,! wird.
'NKbesondere"!^"^^ding«iffe. woimach
Anbote ein i ^ Llcitant vor gemachtem
b " Licit« . « ^ ^ ^°dium zu Handen
l°wie as ° S ^ ' « W o n zu erlebn hat,
^NlndbuchsNungsprotokoll und der
^richtlich?nK?" ^ " " " l in der dies-

^ Februar M " ' « t ^ttschee. am

(1192—1) Nr. 2021.

Dritte efec. sseilbietung.
A m 2. A p r i l 1 8 8 7

uln 11 Uhr vormittags wird auf An-
suchen des Herrn Anton Prosenik von
Mottling die dritte exec. Feilbietung der
Realität des Georg Matjasic von Ze-
lebej »ud Einlage>Nr. 92 der Steuer-
gemeinde Bozakovo stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, den
6. März 1887.

(1175—1) 5t. 1457.

A ocilollom x äu6 4. jauuari^a 1887,
ßtsv. 14, ua äaus8 ^olotLUil prva ix-
vröiln» proä^k Klurtiu krilduveßa, po-
868t,vll ua Vini Vrliu 8t. 1 pocl vloillo 54
Kät»8drll!u6 oböiuL ä t o M M Vrb dil»
^ti bl62V8ps3n», tßl' 86 boäe vrsil» (lu«

13. » p r j l k I 887
6ruß2 illViÄIuk proä»)».

0. kr. olci^uo «oäiäö« v lio»tHn^v-
vici clue 9. ware» 1887.

(1174—1) Zti. 1456.

i5 oälokom ans 12 .jlluuill'j^ 1887,
öt. 180, Nä 6äU68 cloloösuu. prvll ix-
vr3ilu» proää^k ^äulco llkralcovi^ßviu
P0868t6v poä vioiko 132 lc»w8ll»Ili6
odüiuL ?l»uin^ iu 261 lc»t»8trlllu6 ob-
tine örueök Vä8 dilH ^« dr62V8poZu»,
t«r 86 docie vrZilll ciu6

13. a p r i l a 1887

l). kr. okra^uo 80lj>zö6 v lio8t»u^6-
vici aus 9. wal'ca 1887.

(1140—1) Nr. 57.

Erinnerung
an G r e g o r Macek von Untergörjach,
beziehungsweise dessen Rechtsnachfolger.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Rad-
mannsdorf wird dem Gregor Macek
von Untergörjach, beziehungsweise dessen
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mina Macek verehel. Jan von
Untergörjach Nr. 4 die Klage auf An-
erkennung der Ersitzung des Eigenthumes
der Ueberlandswiese unter Einlage-Nr. 6
der Catastralgemeinde Untergörjach, be-
stehend aus der Grundparcelle-Nr. 650,
«ud PI'368. 3. Apr i l 1885, Z. 1478,
Hiergerichts eingebracht, worüber im Wege
der Reassumieruug zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

20. A p r i l 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind. so hat mau zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Johann Zumer von Untergörjach
als Curator aä a ^ u m bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständigt, damit sie allen-
falls zur rechteu Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter be-
stellen und diesen: Gerichte namhaft
machen, überhaupt im orduuuqsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem anfgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und die Geklagten, wel-
chen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf. an,
12. Jänner 18Ü7.

(1200—1) ät. 1600.

OßiH8.
Nkpuätmi blklllo AßMkuiiik ix Ilo-

ialcoveßll «6 ^6 poutkvil ua toibo,
vloieuo 1. maro» 1687, ätev. 1860, to-
i i t6lM6 Kawrju6 I'sialc omoikns 0^u-
lin >2 Uktliks 2»raäi 150 ßolcl. 8 pr.
ß08poä Issrknc ä t a M , o. kr. notur v
UkUilci, »lcrbnilloin ua öiu, vroLil »s
mu je toibiu oclloll, po Icutsrem ne js
roöi8t:6 Ic «um»rn6wu poätopku äolo-
öila v ääu

20. mtl^a 18^7
äopowäus ob 9. uri.

0. lcr. ollr^uo 8oäiZb6 v !»l6t,liki än«
2. märe» 1887.

(1078—1) ät. 749, 1075, 1094, 1110. 1111,
1112. 1112. 1114. 1115, 1116,
1117, 1187, 1188 in 1189.

0. Ilr. olcr^uo 80äißö6 v Ko8t.uu^6-
viel N22U»UM, cla 80 llükleäl^O 8tl»llll6
pl i po6pl8HU6M 80äi3öu toibo vloiiw,
iu 8ic6r:

1 ) Uartiu Xirn ix Oobraves 3t6V. 1
proti uexulluo il̂ '6 b iv^o^mu
^»U62u l i i luu oä ouäat l«,6i pri-
p0868t0V3.U^26lll!^ißt2 poä vloiuo
ẑ 6V. 415 llktH8t.l'»!u6 obl:in6 ösut.
^arusj;

2.) Wun. öuulc l2 Oitidovic« öt. 31
proti US2UÜN0 ll^6 bivajoöi Katri
(!v6lb»r ix llnsu^H rkäi pripo-
868t,ovllî '», 26m^i5in. poä vloiao
stLV. 69 1l2t»8ti'älu6 oböilltz 0 l6-
bovee;

3.) lisL» Mkikuöib i^ I iuou^ ätov. 1
proti U62ULU0 ^ 6 biv^oLeinu
l^ranu kuukl'M i/ Vrbovca raäi
o6pi8U päi-celuiu Zt. 2310.2357/57
in 2357/65 ll»w8tt'ülu6 oböiue
Orodovec oci po868t,v» poä vloiuo
ät. 428 llatn,8traln6 oböiu« 0ro-
dovsc;

4.) ŝkU62 ^ranllo 12 Vrupol^ ät. 16
proti u62Ullno lĉ 6 biv^oöomu
^08lpu kilötiöu r».äi prip02U3.u^
2ll8tü,l6UM t6r^»tv6 30 ßlä. 18ll l.
8 pri8wvlcoiu;

5.) ^08ip ^»,lo1l«.r ix voleujk Ll620-
vice ätev. 8 proti N62NÄU0 lcje
biv^oöemu l>u,nu <üuMiilu raäi
pripo/uänj» 2a8t2r6l«^2 vlcuMsus
tei^dVL v 2U68ilu 135 ßld. » pr.;

6.) ^n6l6j blokar ix KllM6UC6 ät. 3
proti N62Ulluo k̂ 6 biv^oöim Ri-
un.6iu iu I^Luili >lodäi', ^liuaßlli,
Uari^i, H,ui iu ^ s i i ^oul^l' raäi
prip02uau l̂>. 2»8tHr6ujH vlcu^26-
uk^ü vii l l lk iu tLlMlLV poä vloi-
uimi ät. 39, 40 iu 41 lcHtü8tru1n«
oböius Noboöiök;

7.) ^08ip 1'auloviö i2 8to^u8lc6ga Vrull
ät,. 11 pl'0t,i U62U2U0 H6 biv^o-
tiiu ^lttltiuu iu I^sulli kauloviö,
üättltiUU, ^»U62U, ^Ut,0Ul1, U2Hl,
H,ui iu I^llriji ?»uloviö iu UürHi
Vsgsl 0lU026ui ?tluloviö rtllli pri-
p02UilU '̂»,2a8tar6UMt6^at,V6,pr2,-
vio in vöitku, vkuj!26Nld P0(1 vloi-
uimi ätsv. 30 iu 31 K3,tu.8tr«,ln6
oböius 3tHu.n8ici Vru;

8.) ^llU62 Xvartuu 12 koztßu« V^8i
proti us2lltluo Hs biv^oöim »lo-
81PU, ^8.u62li in Wuußiu Xvar-
tunu, ^uliM 'luröibu in ^ni
livartuu rlllii pripO2Uänjk 2a8t»-
i'6U^ rll^uib, pri p086Ltvu poä
vloiuo ät,. 45 kHtk8trklu6 odöius
8to^n8lli Vru vllu^'iieuiu t«i^2-
tev 8 priätavlcom;

9.) üliuk ^IMoviö 12 kouillev Zt. 9
proti U62UQN0 lĉ '6 biv^'oökwu
^luli^u I^»iliu«llitu racii plipo»«»
«tovan^u öttinIMök poll vloino
5tsv. 69 Kat,28tr»ln6 oböiue l io-
rituo;

10.) ^U8lp ?6äiü 12 Oobsueß», Zt. 11
proti N6im3,uo lc^s bivitjotslnu
^uri^u Lpilelcu oä ouclot ralii
prip0803t0VäU^ 26w1Ml'H poä
vloiuo Zt6V. 82 llat»8t,ralli6 ob-
öins Oerinn;

11.)^äU62 ^0MZ6, c. lll-. V0Ml llUl'^t
v Lk^l'obu (po poobläzöLueu Î la-
ti j i louiäL i2 ^uteill), pioti us-
2ULN0 lĉ 6 biv^oöemu ^ÜU62U
(Illspsriuu rkäi prip0368tovau^tl
26lnl1i.^K poä vio^no st. 186 llü-
t.^8tl»1u6 abliiu« Osriuk:

12.) ^liu» Xoäriö 12 Oreuove» ät. 16
proti U62n»no lcj6 bivajoöi Ur3i
IIoö6v»i' ocl auclot r»äi prip08S-
8tov2ujll 26Nljizön, poä vloiua
ät. 31 lcatästralne oböius Ory-
uovso;

l3.) M t i j a 6or6ne i2 ^ l i i s ät. 5 proti
U62U2U0 Iĉ 6 biva^o^i Xatri l io-
z«c ix ^lalid Voäöuic rnäi pri-
p0368tovtll^'ll 26iu^i^6a poä^vioi-
min» ät. 222 iu 223 lcätL8tt-nln«
obölNS 0l'6U0V60 ill

l4.) Asiu. 8t6läui<3 i2 Oredovell 5t. 42
proti U62U2U0 1ĉ6 biv^oi^i Hrßi
^euzlcove 06 ouäot gt. 35 r»,äi
PIlp0868t0V2U^ 26Mljistä poä
vloiuo ät. 88 lcataätraluo obiiu«
Orsuovve

ImLuovanim toisuim «tränkam, 02!»
roina u^idovim uexuäuim n»8ltäuilcow
iu ä6äiö6M,p08t»viI 86 jtz »krbnillom ali
actum ß08poä ^I0)2i^ ^abulcoäßll 12 Ko-
8tänj6vic6, t6l 86 äoloöl!» 8llr^z»im
rk2pravk ö62 t6 toibe na äau

3 0. a p r i l a 1887
ob 8. uri xMrui' pr6ä tullüjZn^o 8oäni^o
2 äololibo ^18. 8!lr^Z2N6ß», p08topuillü.

l^. lll-. oIcsNMo 8oäiäö6 v li08wnis-
vici aus 1. marck 1887.

(1206—l) st 1206.

8 tu8oäuim oälolcoiu 2 äne 17. na-
vombr» 18«6, 3t. 9208, 3 pruvieo po-
uovl^euM U8tavh6nä tret,^ ixvrZilua
äiäiba 2emIiiZö Martina Wulläi in^ ix
Lo2üilov6^», 8pää^o668tl poä «k8tr.
öt. 13 älivöuk oböiu6 Uoilllcovo, 86ä»^
vioiolc Zt. 68 i8t6 ll»tä8tr»Ius obLinß,
86 na proßu^o ^ur6 Kumpovili äeäiöov
(po poodla^ueu ^,uät-6M OriNu 12
8l«äu^6 Vagi) 8 popr6^u^'im äoäutlcom
uu, äan

22. ap i - i l a 1887
pouovi.

O.lcr. ollr^uo 8oäizö6 v blstlilli äne
10. tsbruacha 1887.

(1124—1) Nr. 796.

Erinnerung
an A n t o n L o v s i n von Reifnih. J o -
hann Petsche von Moschwald. J o -
h a n n nnd Jakob E i n t e l von Mitter-
dorf, deren unbekannte Rechtsnachfolger

und Erben.
Von dem k. t. Bezirksaerichte Goti-

sch« wird den Anton Lovsin von Reif-
nih, Johann Petsche von Moschwald.
Johann und Jakob Cinkel von Mitter-
dorf, deren unbekannten Rechtsnachfolgern
und Erben hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Herr Ernest Faber, Forstmeister in Gott-
schee (als Machthaber Seiner Durchlaucht
des Fürsten Karl W. Auersperg), die
Klage 66 pray». 1. Februar 1887, Zahl
796, auf Löschung alter Satzposten bei
der Realität Einl'age-Nr. 371 der Eata-
stralgemeinde Mitterdorf eingebracht, wo-
rüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

12. A p r i l 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-»
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Florian Tomitsch voll Gottschee
als Curator aä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständigt, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im orduuugsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte ein-
leiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem anfgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die alls einer
Verabsäumung eutstcheudm Folgen selbst
beizuuu'sseil habcn werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 8ten
Februar 1887.
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^louor Original sontor

Extract mit ^unterphosphorigsaurcm)

allein erzeugt von V. v. Lr i iko02^,
Apotheker in ^lViou, V., llunÄs-

ttiurilier»tr2.»»e 113.
Vorzügliche cl, seil ^» ̂ ahre» erprobten luid UN

<!bertresfliche5 Heil„iilte>, ^ ̂  ei beginnender Uunsscn-
schwindsucht lTuberculosc), Au^el>r!l«g> !l!«ngcU'
schwache, Älutbrechen wirlt der O»U- I l u , l k ^« .
k«,1t, M > de« Extractes in dcr Weise, dase die
eiKigen theile der '̂„nge verheilt svertallt) werden. —
Gegen Älutarmut, Bleichsucht, Schwnchr, Tcioplin»
lose hilft da« hochwirlsame DM" N l u t «r^ou-
»onso ^ l » o n . 'WW Husten, Htiserleit, Natnrrlje,
Ve»schlri»»l«n, Atliemnotli werde» durch den sehr
bewahrlen I W " »i»1t2v?«ss«r1o!i>^itr«,<)t "W>
gemildert, gelodert und behoben. Diese drei heil-
kräftigen Bestandtheile bilden in ihrer Gesainmtheit
daö sicherste Heilmittel für alle Vrust» und

^ungen»l.eiclen.
2nr 2o».0Qtuu^l

^ v ?Die bedeutenden ^

schreiben — dir
im Originale zur Einsicht aufliegen — bestätigen,

Cs wird noch besonder« daraus aufmerlsam ge'
macht, mein Präparat nicht mit dem Namen nach

Präparat unverfälscht zu erhalten, verlange man
beim Anlaufe flelö: „TpilMcgerich» (fxtsact mit
Kall>(k!sen ant! der r r kuo luou» > H,votk«5«
i n ^ l « i » ,Hu»d«thUlmcrslraszc NÄ), Soll dieser
überhaupt echt sein, so müssen die hier abgebildeten
zwei Schüymailen lBpiywtgench-Pflnnze und hei»
llger ssrauciöcuö) ans der Verpackung ersichtlich sein,

Original.Preiö f l. l.l(», per Post um 2u !r,
uiehr für Packung, Erzcnguügs - Haupt - Niederlage
und täglicher Postversandt für die Provinzen:

t l iuruiorstr»»»« Usi>. n g (wohin alle brieflichen
Bestellungen zn richten sind), — Depots bei Herr»
Apotheker l l , v. T r n l ü c z i ) in Vaibach und in den
Apotheken aller größeren Provinzstlldtc.OöÄ?) ^o—2«

l.lll»lel!llez ulebeileinllumlnen.
ünäen lür 8tüät6, Mrkte uuä ^ru^^el k l'sarr-

(368ell8<!̂ 3,lt Hulnakme, Lei enl8pr6el)6lläLl'
Î siLtuuß lixe üexü^e. Zrieflic^o ^ i l l l ^en
unter I, . I I . I . 8s? lcn 6ie H,äminit>!,r2,tif)ll
<ii686r ^eUunz. (350) 25—1«

K, l. patenliertc hygienische Präparalc zur ra-
tionellen Pflege des Munde« und der Zähne von

üleä. Dr. v. Ul. r«.dor
ktibzahnarzl weil, Sr, Majestät dc« Kaiser« von

Meiico, Nüter der Ehrenlegion :e. zn Wien,

^lllilli^lllü Ullllll ^üüM
( l ) rz lmi iOi^ 1878 t» lu i»)

«uünent antiseptisch und autimiasmatisch, Schuh»
miltel gegen Diplityrrit is, unfehlbar gegen
Halcileldrn jeder Art, gegen ülilrn Geruch ans
bc», Munde und Magen, gegen Zahnfäule :c,

Besuche der schule sehr anzneüipschleü. Zur
Deslnficieruug der Zimmer uneutbelirlich.

^^IllüM INllMIK,,1lllM .
Das einzige jenial« auf einer Weltausstellung
London 1862) mit einer PrciiünedaiNe aus-
abzeichnete, weil rationellste und delicatesle l^on-
servielllngsmittel der Zähne. Prei« einer Dose

1 st, ö. W, (2175! 2l—!i0

ant! aeprcs«<tem Buchö und chemisch entfetteten
Borste,,, 1 Stück 5>n Ir, ö, W

Zu babeu in V a i b a c h bei (5. ftarluger,
Oalauterielvarenhandlung, in C i l l i bei
I . Nupferschmid, Äprlheler,

A a u p t - "U«.' r s c; n d t d l.' p o t :
Wien, l., Bauernmarkt !t.

^l-8to !(.!(. au83ckl. priv. fapaäo - darben - sabrik ll68 Harl l<s0N8tßinys
^Vlül l , I I I . , HHUpt»tr2.5l»s 120, iiu Simonen n».u»s,

I^issernnt äer eiv.kerxo^Iielien unä liir^tiielieu (xut8V6rwn1tunß«u, ^änünlli^kel' ^i8«ndlllin6u, 1nllu8tli<;-, U^l^- u»<I Uüttßn^v^ollüjolmst««, <<el ll>ei«lon ItttU^e'l'ell'
«elinftku, IjttUunt«»NSl»moi' u«<I Ii»ll,usi»tni' 80vv>6 auĉ Ii vlelsr ^»drik»- nil<1 Ii«nlitli.t«nl)«^itx«l'.

vie!>t: > < » ^ » » « , v » <i<R »VvKR Villon, l i i ioi l««, !»<«l!lll«n, <»<l'«»tlil̂ l«n ^.»»tnltsn «uvvie äel innelou >VnIllUin^l>!ln»inIi<:I»li«lt«n >i. clssl. vnivvLnclet.
l)je8LU)0i> «l>!̂ l ii> !jl> vel^elneclcnen ^IiüjtLi',! von 16 ki'. pm-Ivüa auf^in-l» «tet« la^erüä, weiä«l> ii» linckeilcil, ^u^l^nä onci iü I'uIvLl'lnrm ^«Ußsorl uiu«

8inä, ^ndßlanssknä äio llLinkeit lie» t'ari)c:ntc»n6l>, äelii s)«!»iN8ti'i<:Il vollkommen ^leieli. ^^««eicleln goniL886il (ii«86 ineioe I'»i'd<>n <Ien de^unlikren Voi'tlll 'il, l!cl88 8>e
clie ölauLln niclü l)6eil,trill:lU^kn, >vii,ln6Nll IiL, ĉ em N«1lui»tri<!ll clil̂  pniii» c!ei' ^I»n«i'n vv i ' ^ i^en, clclUer eine ,̂H8<N',N8t,lng cler ^Vilull« naci» mi«»«n " ' "
lnü^Iic.li unä äio ^eu^lti^Icoit un ä«n innvi'yn >Vün<I«n il> kü^e^ttü Xeit ;:><»« Voikekein koninit. — Die^e Barden 8i»6 in Kalk lüulicn »nci liönnen von ^c!mm9,n!>
olme de8«u6el'6 Naniplil^tion 8«I>l- !ek:I>t verailxiitet ^velclen. — Xmn /̂ veiinalissen ^ärlxzlu eine» ^uaälatmeter» k'lä<:l,LNlll»n>68 denütlußt l»^n «l. 10—12 Dokil ra i^
Hlnxtei'knrtsn 8owie ttt'di'lUlo1l»n,!Nv«i»un^«,l werden axs W»n««!l ßillti« ,liul fi-nlca x,l^e«en^et. (i)17) 1 ^ ^ ^

br ln^Vn, vor«.n1n,»l>t ul lob, vor I'»>1»ol»uli^ou i u «^».rneu.) — Vl!!«,ln«l< sü,> lu- „n«l ^Vuxlllixl. ln ^sä88eren psaviiiistii^ten w«»-̂ en VerltaussDopot l!<lbl>l! ^

8ueäitiau8-Zuleau liil- üie k. k. Ü8terroicln-
8cnen 8<aat«l)allnen (550) 40-7

Nllnnnufe. in luQsdruol l , '1'irol. Ua,1,n1i<ile,

H.u8liunlt. üker alle 1'ouren.

Znecikl-Ai'lkllAenients lür >l/^t,^-?'</«,«,.

^u«lralien etc. etc.
l //ott«'c/«)/i ^ llllnyu <̂;<Hen
ßM M^M^ von lincl ^ 8onnn,kenä ciie
! ! ^ ^ ^ ? H >l//ix/t>^n/>/1 prallvollen
l > s ' ^ ^ ^ » I^iopfel' cle>' von ck/' /,v / . ,̂v/̂ ,','.

c^c^o
unä

Vlülllll >^D>
8«W!l!I « 8»««
vvelelie u,nl 6er er8ten Wiener l(oelillun8t-
^u8iztellunA mit üem nöonsten ?rei8e, clem
Llireudiniotn, au^ge^eicnuet wurden, »inä
nur edit init nn^eiel' !)t-nöräli<:n reßikltrierteu
8l!Nut?!MU,lli6 Ulla l^ilM».

2 u k»t»«u liei »lien reiloniniierten
Nerreu Kaufleuten unä Velieilt688en1ili,n^lern,

I<k^ZVIIl.Il. — VeläenÄunß in llie l'iovin?.
ner I'o8tnkel>n3,1ime.

vicinil 8cs!«lll7 6. 8Ü««r
li. k. I»näe8l)es. l^lll^rill^nten. k'liurik unä
Centra! - Ver8anät >Vivn, IV., ^ I l s o ^ ^ v

W ) suzzliellen - LlilNl - ».Lull ^ W
ge>'uol>lo8, sofort traoknenci uni< cl»uor^ast. ^ i ^ n ^ - ^

k'.issnet 8l«ll iil,x,l! «eine nraktizntwn ^igen8Llillfto« >nui I^infasli^eil iler
Huwen6unß 7.un! 8e!l»8t-l.aeliieren cle,- l^i^^I)f)äen, /iininel- in 2 8tunäen ^ieäer
^u Iienüt^en. — Der^ellie >«t in verijcIiie^Lnen l>'ai'!»en ^lerkend ^ >L <_)ellal!>e) und
lai-l)Io8 (nur ttlllu^ veileiliend) vorrüll,iß. ^ulitßran8tr«Llie unä Ledl-aue!i82nvv«i3ungen
in lien Melierlauen. l^,',^,.^ <i,«-i^«l>^ l122«)<i-i

I^ililläer uncl alleinißer l''al)ii!<anl. dc« l'(!li!en 1<'!i«5!inclen-61an?-Î 2,«!:, l^ra^ u. Berlin.

I îeclsrla^e lüi Baikal-n: ^ob. I«uok!u»,nii; M,' Vi l la<:l^ lll»,t^. I 'ürvt 8ol i2.

Zll^iL alle 20Q3tigLN 2i2LN^2rIl2 " 2l22UZNl222 '
, lüdr6N m ̂ 1-0886,- ^U3>V0,n1 Hnf s,»FftI> nml f

HVINX, II.» X»r«z»»»l»n«tr««»V ^ . »8.

M W ̂  »^ » UDzzR «» IDUUi 0opierH.pp^Ht.

lllusiii'ier!.« I'i'ei^couianl^, lickto^i^Iii^ilo ^!)dlii«,!ie ^rati« und s,vi>><'o,

l)epüt dei V»r1 ic»,ri l i^or, ttaIl>nteiiew2!Ln-Ilall(lIu»l; in I.l>.td»,o!i. '117^)^-1

— - .

U M LMW»i II. W8MMH
einplielilt 8ic^ xur l̂ ieserunß illle,- in c!:̂  ^Ia«cllineulac!i einl,̂ I>l28 î>^«n ^i^eiten, >
Ii680nder8 N2,cn8<,e1iencl veiv.eie!!n<?!,c!i' Le^enZtllncle unter ^»«i^derun^ Lclineller >

und l)6«lei- ^u^luln-lin^ unä l)illil;8l6l' ?rei^e! (^74) 12—5 >
^Va.3»orrääor, vHiup l ln^gol i ins l i , I r»2»in i2»io20! i , I»ulupon unä «
?rs»»oli, ^V2,i2v^orli3-, NIük isn- , Sä^o^vorlc»-, Vr»,ueis i - unä «
Nrsunyrs i -Ü iur io l i tunßen, U^godinsn tü r ?2.i»lor-. I lo l iL to lk- 'inä >
?a,pl)6iifa,dri!leii, scl»«!' Va,nipkky33ol «ovvie alle vuikoininenäc-n >
Xs»»o1soliliiieHl!,rdo1t6Q. vu»sv?9.i-sn secier ^rt nacli voilianäenen unä >

el!!u.L«il!!<!l«n Î<1<!(:II('N cxlei' XmcNüun^Oil. ^

Ussier, Norit8(3li K Loinp., Villaoli. !

i l^. K. öLt.Sl'l'. M M M UNIQl'. P!"iV.

Ivillliotl. ä»u«rb»tt uua billig. volLll^Uok kll l lwMM« " ä lii»»^»nlizu««i'. v«j ^l0lM6ror H.bl!^lN«
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(5925) 30-14 ?rämii«rt von den V^alt,kii38t«IIuussnn:
kouHou I8U2, r»ri» !8<»7, >Vlen »873, I'urls 18?«.

^ ^ W W M /^lls ttatsn Llavioso für wion uncl Provinz.

" i» nueu I'l»ulno8 »U8 dor l'lldriic der >voltbolc»nnt«n Nxuort-I'ilmn, Nott lr leä ^rumor,
>Vlll>. »l»)'e,- «u >Vleu, von ll 380. ll. 400. tl. 450. ü. 500. ll.550. tl, ä00 big ll. 650

(^lllvisro »ndoror l'irmon von il. 280 dig ll. .̂ 50, ?i»niuo8 von ll. !l50 di« tl. 600,

^vjel-VhmMjzz linä ^ib-HMält von i . IliiyMller, M n . VII.. ö i iM^s?l ,

liir Xrziii Men sen wteii Lllnlß iin zluv, lilnM. kacliM z

^mt8tti'AlUl »it!' I<. l i . I^ln<l>v. <^L5j<li^ellllt't tür Ivit t i l l . c
l)ie »Ioveni8clie landw. b'ac!>xeil,8clnjs< «Xmetovalec» «kl. verlnü^e >

ilner zr<i38l,en Verbreitung in den bebten Lcliiclllen der Levülkerun^ von f
^ lirain da» orsolßreicb,8te In^erlion^blatl siir die86 Provinz. (6li2) 10—7 l

^ Nllminl8ts3tllln llez „llmetllVAllll:" in l.aib2üli. 82lenlle^388e fjs. 5. z

K. k. coucessioniertes

lllilvmnl-8stmeWlvel'
des Dr Göli'« in Wien.

8eit 185? Kanile^artikel. — Grotoka liierte Fir»m.)
Diätetisches Mi t t i l , bisher unerreicht in seiner Wirlung auf die trichtere Lös-

lichtcit (insbesondere) schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung und Älutreiuigung,
die Ernählung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt es bei täglich zwei«
nialia,em und lnnqrr forta,esl'l.Uem Gebrauche mittelbar bei: Verdauuugsschwäche,
Todbrcuncn, Anschoppungen der Bnucheingeweide, Trägheit der Gedärme, Glieder-
schwache, Katarrhen d(s Magens oder Disposition zu solche», Hämorrhoidal
Leiden, Scrophelu, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausfchlägen, periodischem
Kopfschmerz, Wurm- und Steiulraulhcit, Verfchlcimung, in der eingewurzelten Gichs
und in der Tulicrculose.

Bei Mineralwllfser'Cure» leistet es suwohl vor als während des Gebrauches
derselben sowie zur Nachcur vorzügliche Dienste.

Depots befinden sich in Kram und Kärnten bei folgenden Herren: Uaibach:
G. Piccoli. Apoth,; I . Swoboda. Apoth.; v. Trntoczl). Apotl), Klagenfurt: P Birn-
bllchcr. Apoth,; Ed, Popelt, Kaufm.; A, I . ^sser <I . Nussbaumcrs Nachfolger >, Äpotl,,;
W, Thurnll'llld. Apoth,; ferner inFricsach: Ä, Aichinger. Aputh, Gmünd: E Mülluer,
Apoth,: I Iäqer. Kaufm. Guttaring: S, V.itcrl, Prezid: G, Vilhar. ztaufin, Rudolfs-
wert: D. Rizzoli, Kaufm, Spi ta l : A. Ebner, «aufm, Stein in Kmiu! Ios, Mocnil,
Apoth, Taruiö: Ioh. Siegel, Apoth, Wolfsberg: A, Huth, Apoth, Pillach: Dr. E,
ltumpf. Apoth (A55) «—2

Oeniraldepoi (H'oNversendung täglich):

Wien, Stephanspllitz tt (Zwettlhof).
Piei« «in« gr«^!! 8ck<ils>!el f l . !.Ü8, eiiler klclocn 84 s,r. °. 3U.

^ ? V ^ ^ . I)io I>lorvon 8luä äio «i^ontli«n«u VorlnitUor ioclwodun
^ § ^ V ^ ^ ^ ^ 6ßfiln1(?8. »II« üu88orss! Nindrücll« >v,nl«n xun-iouät älllcll »ia
M ^ M W ' ^ ^ omiilunclun und v<<rluiUoIt,. 3c> vol8«lliodnn!lltiss <Uo Ul8ll(!U«n.
^ M W l"«l 8a voi-8dü«cll,n 8in(I lii«, Vi'3«noinuusson äcr Kerveullruultllul»
^, i^V^! H ten. I« orgwi- Linin Xu8amnio»lioli0!i (lor Norvon, illl^omoine
^ > ^V^' / äbm»8Sl-u«5 »n<1 Hutkrllltuuss, ^egoniooliUiono Lolnvilvko
^ ^ V ^ ^ ^ xu8tlin<Io. (lsäU<'lllul«8<;ll>vli(;l,e, dloielwg 6o8iekt. tioklioFonao,

^ u l ^ i l ) ^ ^ ^ ^ ^ Uisslüno (sin8oitlpor Xoplgedmorü), sollmorxau im kreuze und
«.Uoll^rute, I^8turi8cdo ^ri imp^. Voi^toMnF. ^n^Zt olmo Ulgi^Il«, Voimmdun^
^unul-ni- ««8c,II«c:nuft, ?i-lmonluidl,n. »cn^ii«l,oxu8t»nd, üluwrmut, liwum»ti8(cko
^"l f?i«uti8«lw 8«nm«l2(!n, / l twrn un lliindu» un<I ^Ü88on u. 8. >v. Hll« uduu

^ " ^ l U l , r t , n 5iervenlli-llnbl»«lt«» ^oräen Äurel» bvln n«aei-v8 !»l» nun lu
l̂  Ubllllunav d«k»nnte» A l t t e l »o nloller unü vollkommen 5«nellt. »!><

^ " ^ Dr. ^ r u u s rernwpulvor ( "2. 3«-2«

l >« l»ü t i , . ^ ° » " ' " " ^ 8ell»«ntx,1 8^»imr fs«!M,il,r Uu^cllrc'id»»^ 0. I.»0. " W W
L N i rnc. , ' . ^' ^ ^ äou Nl 'rrun ^ lw luokurn v. '1'rnl i . '» c ^ > , Ii»t,l!l>uu8j>lHt2 4 ;

' » , , i l , ( ' «n t r» , I . unä »r8euü„»ss»»I>ei '<»t bui ^ l . 6 l 8 c k n o l . ^pci>

Meson-Nunllelrübon-, llleo-, Vra«-
uns Vvmü8o-8amon

in l)L8ter ()ualitiit xu kanen lie, s106?l) 3

Llutl-ßinigungZ-Ikes. ^
^l» 6a8 »uorlckcunt, al« 6» an^elioten i«t, und ll,u88er6em mit, Ue^vil1iguu°i

d«i- k. k. Uosllan^!«! laul IZL^Iiw^ voin 7. Nex^mdei- 1858 und «Msir a»> 28. §/lürx
I8NI dlirdl öc?in« ^ajeLtitt de», lva!«Li- niittol» pal,enl, ^«^«n ^'äll'c'Inln^ ^68il',Iierl.
da« i«l ein Vo>!<s)iil!»6il. vvio e« Icauin Iiei «ine»» Vo i ^S -Hs i l l u i t t o i <̂5«cl>6l,Ln
!!,!,, 1̂« lln,n!i«It, xie!> in d«!» ^6^sI)6N6l» I^allo nü,i!>!i<!l> li,» doi, ^«i!, I«,n^Sl- 2eil,
»«llon rüllinlil'l^l. nklilrnnten

vvolclior lmoli t^uLendlüIlißer l^slil)llinß düid, 86ine anlil>,l-Niriii8c:Ii6 unä 2»U- !
rIiL>l>nati8e!»6 WirlvUNß tniüsl» vorllu^ßsllendel' lik^Lnorieiun^ d«8 NIuw« unä !
der 3ii,sto indirect sür !

W M uns NNVUMHU8MU8
die 6nt8cnieden ^ünüU^l,« (̂ ur na«Il «iĉ Il ^rin^t. Iinre^Iinii«!-!!^« Ül>l!!>n8l:l!linj;
l)edinßl. dured8cl>niUIicIl xur vülliße» Zeliel^unß eine ^e^vi««« /^eit de« <̂ 6l)!'»>»cl>6̂
einL8 I^rüparllte«. I>Illwlvvl»,88er8 6t.e,. uud Nnden vvil- n,ul 8a8>8 die««!- l^rsalirunj;
den (üel)rallc:ii der (üul«n in Ziidern, W288erlleiI«,n8il>,I<,en et,c. einzelülirt. In ßleielier
Wei86, und 2war ent8«Ineden Iiewälirt in der Wirkung, excellent und im Lrkolße
eminent, sülirl nnn ni^Iil l)I»85> «icnei', »undern l>e88er al:, manclie Uüdeeur der
^111iolni'»olio 21ntroln1^un3»-?! isv (in 8einer ^nvv endon^ al» bViil^allr-
Zoinmsr-, IIerl)8l- oder Winler-durmittel vvlilirend eine« liin^eren 06dr2,uc!N68),
2«r ßründliellen lleilunß aller äer V i n t v o r u n r s i n i ^ u u ^ 6nt8pllnßc>ndßn Uedel.
Und 8U liocnedel 2» 8ieli die^e körperliclle l'lü^äißkeil, «icl» lur die !Vlen8<:linsit,
er>vei8t, 80 mannißlacn 8ind aueli die 6iwil.ell86nden beiden unter Negenerierunß
der ZIut8uk8tan^. Detail), ^vo Vernältni88e in 8e8<:llrünkunß der 2eil und Un-
xullinßlienlieit der Wttel deinen imnierllin /.weisellllltten Nadeke8uck ^e8tatten,
da8 i8t, l>ei lnclUleiden. bei allen veralleten, llarlnäc^i^en Uebeln (kindersii^e,
8tet8 eiternde ^Vunden), Nautal>88<:lllli,ge», jeder ^ i l , ^innnerln. t'leclllen, lxiükrrißen
»nd lre88enden (ie^cllwüren. i»t. der IViIl»v1ln'»ol»o 21utrv ln l«^nn«»H»v«
dll8 einxi^e und naiielie^ende Kittel lür Mermann, 8>ek tteäundnyit unä lieben
neu xu 8eli2,Nen und weiter xu erlialten.

Na« I'lleellinken in der 5«rin l̂)8>«le« «u lieil^virkender Kräuter ?ei^t »icll
7!unäek8l al« ein lind Iü8eude8 und ulintreibeude8 Wtte! lur inneren tteulaulili,
wodurcli der ^anxe (1rßani8mu« de« l<ürper8 in einer >Vei«e durcll^oßen wild, du88
kür alle einzelnen "I'lleile eine normale ^!)»«nder»n^ ŝ vn 8c»I«lis ^e8tnrt) liervnr-
xurulen i«t. V̂u» die8em IIn>8tl>.nd6 ergibt «i«b dann aber «elliLlvei'^tändlieli nncib.
wie die8er liliitreinissun^-^liee aocn be8vnder8 vniliieilbasl l)ki H,u»ol»oi»i»un^«li
Äor I.obor unü I l l l i l , «avvie bei jeder Î urm von »Kinorrboia»>1-I.släe2,
!>ei Ob1d»u«lit, HHruby»oIi>v«rüsn, H».^onllrüoIleQ u 8 w. birken mu««
Und «elb«!, bei liebeln «eelindärer I>Iat,ur, durcli IVlanßel riclttisser k'uncliun der
llauplor^ane I>ervc»r̂ erusen. wie ^Vindb68enwerdeu. Unt,6sleib8ver8<c>plun .̂ ?c>llu-
liailen. l̂anne88cllvvä<:lle, I«'lu88 bei brauen et,c, beiden wie äcranbelliranllbeiten
etc., werden bald und ^ründlicb dureil die8en N l u t r o i n i ^ u n ^ s - H i o « gekeilt.

Na58 8c>lcli ein V^nl!<«lwiln!illel und de^^en an^ebnliolier Ledarl «ollon xur
1?ii,u»obuQF aüor V s r l ä l l l o l i u n ^ siiliren konnte, Iä88l 8icli leicbt l)63reifen.
inld 15t, «« de»l>alb niüliiss, den l^Iütreini^unss^-^liee direct von der Duelle,
nämlicb vun ^ r ^ n i l ' l V i l b e l i u , H.p<)tlle!rer in Xoun l r l ro l i sn bei >Vien,
oder in nachlebenden Niederlagen /u be^ielien. (41A) 12—5

8cblie88iicl> 8ei nocli bemerlit. da88 ein l'alcel lür volle acbt I'az;« ßenü^l
ul>d da«8 weitere (!ebraucl>8!>nwei8un<; ^eder Packung, in diver8en 3nraeben ße-
^eben. beisseMsst i«l. ?!>vi» por ?2,IrHt I 2. ö. I V .
v v p s t » . Î tti!»»<!>,: ?elor I.a««nil<; ^Vll«I«!>ln^: ^nt. Leblln. ^pntb.; Lisonut-
I»ok: l^ar! ^abiaui. ^pul!,,; Xr l i ln l»ui^: <^all äavililv. ^poUi..- I^unälstr«,»»:
^loi« 6a^c! i ; I>li»ttlin^: ?>. >Vac!ia. ^unl l i . ; Iiu<l<»If8W«i't: s!om. Ni/.xylj. ^pnlli,

^ MV^ liro^cbüre aus V^erlaugen l;rali« u»d franco. ^

A W von WÜIielm lüläillie!' iu «!lien.
^ ^ ^ W Von »lon »,s8t.on in«dil',ini8<ill<!» ^,»tolitütc>n sssurült und «slnvr

I v l ok t sn Vyrclll,n11olilroit ^ a ^ y u ^u«b tiir kindur bl^ondn^
WWR omnsu!>I<>l> »n«l vornrdnot ll!« <l:l» roinßto. b«8w. l>llt,iir!i>l!«ro und
W > ^ ^ l»ilc>rl<ll,»nt îr!<»!u>!3to Mtt^I ^c^«n Vrul l t» und I»un^sn1oiclvn,
" ^ '^ ss^on Zoroplisin, rioobtsn, vo»o!»>vüro, »»ut»u»»ok1»3«,

vrii!lonkru>lilrlioitou, 8oli^ä.oli1iolilcsit u « ^ . î t Hls I'iasolio i u
I ü. — i» <Ior l̂ lbrilcnilwdci'Iu l̂, V^isu, I I I . Vvi., II«uui»,rkt 3, «cnvi«

H I ill klllLll WIi6lM Ulla Ut6lialMl6Il-llM^UWl1 ̂ N
dor ö » t o r r . - u . n ^ » , r . 2 l0 l i»>ro l» lo ool»t /.!l bolcowmon. (44'l5) 12-11 l

^ ) , ' . / l « » ' i M i / l ' t> ia« t? / t ' Losto« z i i t w l bc,i 8«b.^vüc:u« dos N u ^ s n » , doi ? i«byrn, !
»I>»2i2odo!' ^ NVI-VÜ30N I^oidon, doi Nlneböpkanss n»cb üder«tllndonon l

Oll iu». - ^Vo in . Xlunklioiwn, I'reiL ,»«r I?l»«ell<; u. l.,,0. !
/>^. /<„,'/ ^/i/c«^«.>,?/t' VorLii^licb bo^vülirt boi Xrankbuitun, ^«^»0 vom Islut- !

°̂»°l!>°l>°s ^ luiln^ol od«r vom nollleobtnn L l u t u nur rwl rnu. I ' l 'ei« l
Vkiua-Nison-V/Sin. per ?l»8ono ll. l,5<». >
/),». /<<l/^ ^ / , / . „ / < , " / l ' ^uu^«/.oiebnow8 ^littal bui 3ollloc.l>t!)r Vor'lüim»^. doi V

°k«i,cd«r ^ i'iudor ^ln^entbilU^oit und düraul b^inron.Ion lvr^iili- >
?SP«1N-HVoiU. lwit̂ on. ri-e!» per rinnt ll« n . 1 ^ >

/>,-. / i t l , / ^»/i/.o/!«>><?/,' «i(!l,(,r8^8 ^littul. uul d"n Or^!liüi«mu» ubn.' ^»lnlt'l'. >
°x«l!i°dor »ukm«.' <1sr ^^ontd-Ni^lloit au^iodix z-" olilntlron. «

?Vpt0li-^V01U. ?rel» p«, k1»^I», N^b«^. . «

iz^ulicliol nndoron Xranklu'itoil, >
R.d2.bl^rdor - vv s i n . l'r«l» «<^ !'!«»<»><' <l l,5<». >

"»d'Nuli0>vilm)b"i: >

V7ild6lm Nasser, 'WiLii. I I I . kLunnrkt I.
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unll Wi^te am l.anlle!

î altl̂ are» ̂ x p o r t d i v r »ul, äer Brauerei
äer 6e!>r. Koller, in Xi^en n>it 25 un<1

50 rlnekeu. (100<l) 4

32,i»2tI.F äeil 12. M?21227

lVlilital-lluneel-t
^2t«u^ li^id s vvr. üntrüe 30 Irr.

tioenaetltenä

1222) srani ^^rislci.

lulllen 8 0 biz 2 5 0 Lulllen

ulill« <'»z»it»I uinl ^6<l«8 Idi»i(!l» <lur«ll
äsn Verkaul von in Oe^terreick ße^el/ücll
erlaubten krümivn - ^»I«Iwn» - I^u»««,
äarunter <)v»t«rr«i«Iii«olis, llll^ttii«otl«
Lotl l« Xrsu«- u. I>olll!»»u-I^»üi«. Ollerle
unter „ 8 . 322" an äie ^nnnncen-i^xneai-
tion VUU 1t,U<1l»It ̂ Iu»»6, >Vi«N. ,l«li?) 2 l

Die St. Iosefi - Lcichcutieerdigmlys-
Bruderschaft

wirb a nl 19. M ä r z , nachmittags um 4 Uhr,
im Schulzimmer des F r a n c i s c a n c r l l o s t e r s
in Laibach die jährliche

Generalversammlung,
zu der alle männlichen Mitglieder eingeladen
werden, abhalten.

(1211) 2—2 Ver AuSjchujS.

HN26lg6.
vie I)i8 nun ßilti^en Volk^kü^ne-IMrken

naden nurmedr dl8 letzten ^lär/. 1887 6i l-
ti^keit. ^« vvyräen äalür nacii ^dlaul äe«
1'ermme» keine Lpeisen inenr veralilolßt. äa
nun andere ValllLküeken-^larken ein^elülirt
siuä.

I,a,idg,0ii6r V0IK8KÜ0I16
am 15. l''edruar 1887.

Hilli»<)!iu»a,uu, k. k. liauptmann,
(811)4—1 Okmanu,

Ü8UU »IlMDllll PIIIllM ÜlUh,

3 l ( S g 2 p o m o ö l i V I g c l s u ä t v g , V l i l i ^ i i 6 « 6 ß a

nsclsljo 27. mgl'og 1967 clopoluänü ol) 10. u>,
v v^liki ms3tni 6vorani.

1.) Î etnn sioroöilo in raöunäki »klep xa I. 1886.
2.) ?arc>äilo v xuciu^ein udöneni xdoru ikvohene^a o^I'nrn,

xa pießleä laöunnv.
3.) Vcin'tev 4 uäuv v ravnateiMvo xa tii leta.
4.) Volitov oädora xa nießleäovan^e rasunov leta 1887

G 15, pravil).
5,) I'recllnß ravnatol^tva, äa 86 pravil» »premeni: (ß 1^.

uravil).
<>,) ?N8l>,me?:n! naZveti uüov.

N2vnatelj5tvo obi-tnu-pomoenoga äruätva,
vpi82neßa tovariätva 2 ome^eno xavexo

Die ^ . ordentliche Generalversammluug des
gewerblichen Anshilfocassen - Vereines, rcgi
strierte Genossenschaft in i t beschränkter
H a f t u n g , findet Sonntag den 27. März l887
vormittags mn l<) Uhr ini groheu ftiidt. Uath-
Haus-Saale statt.

1.) Jahresbericht and Rechnungslegnng pro 1886.
2.) Vericht des in der letzten GenerawelsammllMg gewählten

Ncuisions-Ailsschusjes.
^.) Erganznncisluahl von 4 Mitgliedern des Vorstandes.
4.) Wahl eines Ncvisiuns-Anöschnsses zilr Prüfung der Jahres-

rechnunq pru 1887 (t, 15 der Stawten).
5,.) Antrag des Vorstandes anf Abänderung der Statuten

(H 13 der Statuten). (1226) 2 2
<,.) Allfällige besondere Anträge der Genossenschaftsmitglieder.

registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung
in Lailiach:

verioll^ vermc)ßL iiu'68 86>>r liieülißen
, I'rei^e« nicllt nur äem Lenntlolten, Lon-

äern auol> äein ^erinäten Î leilunss ?u urin-
! ßen. Voilkounnen gLrLcMervveike wurcle
z 6>L8<3 L88on^ von yinLi» «sl>i'eniwüi cli^Lu
! j;ei8lliclleli Iloll'ü «c!!NL ^vaüre I1an6
^ (,0^68» genannt, äenn «ie neill. unä er-
! 1ei<:ltt6i't 6io «cnxver t̂en I^eiäen; iscint-
^ /.eiti^ anße>ven6et, kann 8>e cia^ ^rü^^le

llnßlüek al)won<1en, wo^urcll »enr viel
' lrül^al ei'«nnrt wircl. slO) 5—2

3ie wir(,l von» l^rxeu^el' in 8cna«liteln
xu 12 l'Ia8l!nen lur 1 tl. 3<! l i i ' . vei«en(1el;
äie ?08wn686n tragen äie p. l, ^ultra^-
ßsner.

In l'la^cllen a It) kr. nur in äc>r
H^potliolco ?1ooo11, „2uul UnFo l "
i u I.n,idn.oli, V^iensrlltr»,«»«, in I !^
Lilien k l5 kr. in 6er H,i»otk. It,!i2Vi11,
I tnüo1t»^or t , unä in vielen ^pulneken
von 3teiern!ai'k, Xärnten, liusteulau^,
1'irol. Atrien und valmatisn.

UnAtsl i , » r o n o k i k i - >n(l I .un^«n-

> b«»oli'«?erüo2 sto. vermüße äeä ^
^ vvoulnekainllen unä ke^trenolumierten <

» ^uueieitet von» l>!iLiniker uncl /Vnn- <
» tneker Oresto 2» Iüo In VousülU, <
^ <la« «u^ar <ien I^e^cl̂ verclen cinr il^i-n- ^
. l)la«e aliinM. (859) U)—5 ^
^ ^u88«nIiL88Uolie8 tIeneral - 1>ep'',t ^
. in 6er Hpollieke äe« Herrn ^

! llilllsilll sienilll. l.»i!l«l:li.!

Unser desto» ?urF2.us.

?i!I«i» «te. (48») 9—2

üikkltlioli ill ilu» ,̂,,oU>«!iNl! von I^nidnrli! XHIyl-Xl'0-

N, l»illcoli'» ,̂,»>Ux>k!'. Iti«<'!»«flnok, <,'!li'lls<'I»I. l i ln-

klllll!Ieu.lWzIlrul.
f'i.^lllolien WU>cn nun <li<̂  Nutteidln«« :»!>^<le^t innl »inä xum Vei'
«llu<lt tz<nign<»t. DieHeuiFeu Neireu, ^veiolis eins boliodiS«
tzu».Qtitä.t cliesor ^un^drut 2U desieken ^i insol ien, ^voiiei
»ioli eliesteus »u äie Veroinsiei tun^ venäeu. I>i<5 I^iet^inn^
>vil<l l)i1Ijß,«t doi<;ollll^l. (1233)

Na« neueste unä liebte äio^ei lieit»-llievcel
nur liei (1161) 3 0 - ^

Lromsr
^lV!«ll, I I . , I»ioktsua.norTkg»L I .

Illustrierte Kataloge ßiati« und liauc^, l'lei^
äê ! ^el>r!)uclie8 20 kr. in Lrielinarken,

^landgllt,
cine Meile von der Landeshauptstadt
Dailmch eutferut, iu ^esuuder Lage, mit
sehr gut erhaltenen Wohn- und Wirt-
schaftsgebäuden, mit einem Grlmdcomplex
von 84 Joch — 4 Joch Vauarea, Obst-
garten und Weide, 27 Iuch Aeckcr,
31 Joch Wiesen und 22 I^ch Hoch-
wald — wird sammt reichlichem ^unclu«
iii5ti-uf^ii5 wegen Todfalles um ittUUO fl.
verkauft. Näheres beim Eigeuthümer
Josef Vetter iu Drest Haus-Nr. 25,
Pust Vrmmdorf uächst Laibach iu Kram.

l l lOl) :z-:6

oi^iiuorl, täßliol» von ̂ ) !)i« 12 uii«,! vo»
2 l)!8 5 Uln im Llöblsr ' l lol iol i HllU2v,
I. 8tock, an 6er Hi-HAstilc^driiolco.

Anerkennung unll Gmzlfelllnng.
Durch volle 6 Jahre habe ich an einem

qualvollen Magenkatarrh, verbunden mit zahl-
reichen Nelienkidcn, gelitten, teine Speise, auch
nicht die K'ichleste, konnte ich vertragen, nnd war
ich ganze Mchte des Schlafes beraubt. Sehr
geschickte Aerzte konnten diesem Uebel nicht bei»
kommen. Die Folgen dieses traurigen Zustandes
traten täglich schreckenerregelider aus. Gänzlich
abgemagert nnd in der Ernährung herab
gekommen, hatte ich jede Hoffnung aus Oe>
nesung uerloreu. Einem glücklichen Zufal l ver^
dantr ich es, dass ich von Herrn I . I . F. P o p p
in Heide (Holstein) und dessen glücklichen Er
solgrn bei Magenlcioen hörte. Anfangs hatte
ich, wie jeder Leidende, wenig Vertrauen zu
dieser Curmrthode; aber sehr schnell war ich
durch die wahrhaft überraschenden Resultate
dieser Eur eines Vesferen belehrt. Gleich nach
Anwendung der ersten Pulversendung suhlte
ich eine wesentliche Besserung. Die Graste und
mit diesen auch neue Lebenslust lehrten wieder,
und nach längerem vorschriftsmäßigen Gebranch
trat gänzliche Genesung ein. Ich fühle mich
Herrn P. dafür sehr verpflichtet, und nebst mei
ncm innigsten Danke halte ich es anch für meine
Pflicht, jedem Magenleidenden den Nath zn
geben, diese einfache aber bewährte Heilmethode
zu versnchrn- die Gesundheit ist doch ein zu
kostbares Gut. (30) A - l

Budapest (Ungarn), 18. 4. 85.
E m a n u e l A d l e r

bei Herrn C. L. Posner, Giselaplal).
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